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Die Digitalisierung des Maklergeschäfts hat dazu geführt, dass der Abschluss eines Maklervertrages 
zwischen dem Maklerkunden und dem Makler regelmäßig online im Internet zustande kommt. 

Der Makler ist dann verpflichtet, seinen Kunden über das Verbraucherwiderrufsrecht zu belehren. So-
fern dies nicht ordnungsgemäß geschieht, ist der Maklervertrag innerhalb einer Frist von einem Jahr 
und 14 Tagen widerrufbar. Macht der Maklerkunde davon Gebrauch, ist er auch dann nicht zur Zah-
lung der Maklerprovision verpflichtet, wenn er die Früchte der Maklerleistung nutzt und den notariel-
len Kaufvertrag schließt. Vor diesem Hintergrund beschäftigt sich die Arbeit mit weiteren zahlreichen 
praktischen Problemstellungen, die aus dem Abschluss eines Online-Maklervertrages resultieren und 
plädiert, insbesondere vor dem Hintergrund der rein erfolgsabhängigen Vergütung des Maklers, auf 
eine Abkehr von der Pflicht zur Belehrung über das Widerrufsrecht bei Abschluss des Maklervertrages.
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